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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
-<OOOo-

Freitag, den 12 . Mai 1893.

II.  Auartal.  67.  Abonnements-VorstkUung.

Der mmiWile Prinz
Schwank in drei Aufzügen von I . v. Plötz.

Regie: Herr Lange.

Personen:
Prinz Wolfqaug
Herr von Walberg
Der Leibarzt \
Der Sekretär /
Der Kammerdiener > des Prinzen . . . .
Erster j 0 * . (
Zweiter j )
Frau Rose , eine arme Schnsterswittwe . . .
Wilhelm , ihr Sohn , Schuster
Evchen, Schloßverwalterstochter
Fr an von Bernau
Ein Lakai

Hofdamen. Kammerjnngfern.

Herr Panzer.
Herr W - Beyer.
Herr Kempf.
Herr Schuhmann.
Herr Hallego.
Herr Beuedict.

,Herr Zöruitz.
Frau Schmidt.
Herr Brehm.
Frau Bichler.
Fräulein Schwarz.
Herr Huukler.

Lakaien.

Die Handlung geht tu einem Grenzstädtchen, der erste und dritte Aufzug in der Wohuuug des Schusters, der zweite
im Schlosse des Prinzen vor; sie beginnt Abends und endet am Morgen.

Die Uuppenfee.
Pantomimisches Ballet -Divertissement von I . Haßreiter und F . Gaul . Mnsik von

Joseph Bayer.
Einstndirt von Herrn Balletmeister Rathner.

Personen
Sir James Plumstershire . . Herr Kempf.
Lady Plumstershire Frau Dickgießer.
Jonny, > l Albert Carlo.
Tommy, . m b Max Holl.
Betsy, öerctl mnm ■ • Lina Blau.
Bob, I ' Alfred Steinöl.
Ein Spielmaarcnhändler. . . Herr Hnnkler.

S -m- Gehülfen j § £ ßWj
Die Puppensee Fräulein Mario
Ein Bauer £ err W. Beyer.
Dessen Weib Frl. Schwarz.
Dessen Kind Klara Warth.
Eine Dienstmagd Fräul. Gärtner.
Der Lohndiener eines Hotels . Herr Dickgießer.

Verschiedene mechanische Figuren. Puppen u. s. w.

Ein Dieustmann
Ein Briefträger
Japanesin,
Chinesin,
Bebe,
Spanierin,
Steirerin,
Poet.
Polichinelle,
Portier,
Mohrin,
Chinese,
Trommelhasen,

mechanische
Figuren

Herr Bosch.
Herr Müller.
Frl . Kern.
Frl. Dietrich.
Frl . Nock.
Frl . Feretti.
Frl. Schoder.
Herr Nathner.
Herr Knab.
Herr Ludwig.
Frau Weiß.
Herr F. Hancke.
Frl . Meyer,

Heinrich, Gericke, Schütz.

Vor Beginn der „Puppenfee " findet die große Pause statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.
Kasse-Eröffnung : <1 Uhr.

Mit ärztlichem Attest beurlaubt:  Frau Petzet.

Kleine Preise:
Balkon-Frem-

denloge
Fremdenloge II. I I.

Rangsj II.
Parterre-Frem- j I.

denlogej II.

LogenI. Rangs jj'

I.Abth. 5 Jb.
II.

3]l.
4 Jh. - ty.
3 Jh.  50

Balkon-Logen

Partenc-Logen

Sperrsitze

Logen II.Rangs

I. Abth. 4 Jh.— ;
II.
I.

II.
I.

II.
III.

I.
II.

3 Jh.  50  9jt.
3 Jh.— SU
2 Jh.  50 ÖjK
31 - ^
2 Jb.  50 %
2 Jh.— %
2 Jh.  50 %
2 Jh. — ty.

n Aufenthalt entsteh

Logen III.
Rangsj II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III. Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

j I. Abth.  2 Jh.—
1 Jb.  50 A
2 Jb.  50  9jt.
1 Jh.  50 A
H ,— 9%
- Jb.  70 ty.
- Jb.  50 3%

, wird nur  abgezähltes Geld

3 Jb. — 3/t.
3 Jh.  50 %
3 Jb. — 9jt
4 Jh. — fy.
3 Jh.  50 %

Damit an der Kasse durch Geldwechseln ke
angenommen.

Der  allgemeine Verkauf der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11 — 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 —» Uhr Nachmittags des  vorhergehenden Tages  statt.  Nur  für  Aus-
wärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar längstens bis */4 Stunde
vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Dic auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen . MW

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genöthigt sehen müßte, deu Zutritt bis zur uächsteu Pause zu verwehren.

Aenderung der Abonnements -Nummer.
Sonntag , den 14. Mai, II. Quartal, 69 * Abonnements-Vorstellung.

Der Trompeter von Säkkingen.  Oper in drei Akten, nebst einem Vorspiel. Mit antorisirter
teilweiser Benützung der Idee und einiger Originallieder aus I . Victorv. Schessel 's Dichtung von

Rudolf Bunge . Mnsik von VictorE. Neßler.

Druck der Ehr. Fr. Müller 'schen Hofbuchdruckeret. Nachdruck verboten.
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